
  

 

 

 
SCHULHAUSORDNUNG 
Gemäss Volksschulgesetz VSG §63 Abs. 3j) ist der 

Schulrat für den Erlass von Hausordnungen zuständig. 

Er kann auch über die ausserschulische Benützung der 

Schulräume und Schulanlagen entscheiden. Der Schul-

unterricht ist nicht öffentlich. Der Zutritt zu Turnhallen, 

Schulzimmern, Schulhäusern ist somit während der 

Schulzeit nur den Schulkindern, dem Lehrpersonal, 

den Schulbehörden, den Hauswarten und den Erzie-

hungsberechtigten erlaubt. 

IN KRAFT per Schuljahr 2021/22 
Die Hausordnung ist jeweils zu Beginn des Schuljahres im 
Klassenrat zu besprechen. Genehmigt durch den Schulrats-
Beschluss 2021.120 vom 28.10.2021 



SCHULHAUSORDNUNG Primarschule Wollerau 

Abteilungsleitung Bildung und Schulleitung_SJ21_22 und Arbeitsgruppe «Hausordnung» 

           1 

 

1. Schulkultur 

Schülerinnen und Schüler, alle Lehrkräfte und Mitarbeitenden bilden die Gemeinschaft der Primarschule Wollerau. Wir pflegen einen respektvollen und offenen Umgang, auch 

bei Konflikten. Wir bieten einen Rahmen mit klaren Regeln und Grenzen, in dem Eigenverantwortung unterstützt, aufgebaut und g eübt wird. Im Schulhaus verhalten wir uns 

ruhig und rennen nicht. Die grösseren Schülerinnen und Schüler haben als «Götti» eine Vorbildfunktion inne.  

Unser Grundsatz lautet: «Ich behandle andere so, wie ich auch selber behandelt werden möchte.» (siehe Leitbild «Schulkultur») 

2. Schulareal_Pausen_Regeln 

Das Schulhaus steht ab 07.50 Uhr (autom. Türöffnung) offen und wird geordnet betreten. In den Schulhausgängen bewegen wir uns rücksichtsvoll und ruhig. 

In den Pausen gehen die Kinder ins Freie und bleiben auf dem Pausenplatzareal. Am Vormittag und am Nachmittag nehmen Lehrpersonen die Pausenaufsicht wahr. Fehlbares 

Verhalten wird angesprochen und der Klassenlehrperson gemeldet.  

Der Velounterstand, der Weg um die Turnhalle, das Parkhaus und die Runggelmattstrasse sind keine Spielplätze. Das Trottoir an der Runggelmatt-

strasse ist die Grenze für den Pausenplatz und gehört nicht mehr zum Pausenplatz. (siehe Plan Pausenplatzareal)  

 Rasenplatz: Ballspiele dürfen ausschliesslich auf diesem Platz gespielt werden. Das Werfen von Schneebällen ist nur auf dem Rasenplatz erlaubt.   

 Roter Platz: Auf diesem Platz darf während den Pausen Faustball, Völkerball und Badminton gespielt werden. Während der Schulzeit (08.00 – 

16.00 Uhr) muss eine Lehrperson anwesend sein. 

 Korbschaukel: maximal 3-4 Kinder, es dürfen alle schaukeln, es wird im Korb geschaukelt (Morgenpause: 1. -4. Klassen / Nachmittagspause: 5. 

und 6. Klassen) 

 Übrige Plätze: Sind für Spiele ohne Ball vorgesehen. Klettern ist nur auf den Klettergeräten erlaubt.  

3. Velo, Kickboards 

Velos sind beim Velounterstand zu parkieren. Es gibt keine Beschränkungen, wer mit dem Velo zur Schule fahren darf.  Der Schulweg steht unter der Verantwortung der Erzie-

hungsberechtigten. Kickboards werden beim Kickboardständer deponiert und in Eigenregie angekettet. Die Schule übernimmt keine Haftung. 

Velo fahren auf dem Schulhausplatz ist während der Unterrichtszeit nur unter Aufsicht einer Lehrperson oder einer Betreuerin vom Hort erlaubt.  

4. Elektronische Geräte 

Um einen ungestörten Schulbetrieb (inklusive Pause) sicher zu stellen, gelten folgende Regeln:  

a. Handys bleiben ausgeschaltet und im Thek verstaut. 

b. Smartwatches sind auf lautlos gestellt und ebenfalls im Thek verstaut. Die Haftung übernehmen die Eltern. 

5. Fundgegenstände 

Wertsachen befinden sich in der Vitrine vor dem Lehrerzimmer und Fundgegenstände im Gestell zur Turnhalle Runggelmatt. Die Wertsachen werden durch die Mitarbeitenden 

der Schule Wollerau herausgegeben. 

6. Sorgfalt 

Wir tragen Sorge zu Gebäulichkeiten, Geräten, Mobiliar und Lehrmitteln. Beschädigtes und verloren gegangenes Schulmaterial mu ss ersetzt werden. Schäden und Verunreini-

gungen müssen von den Kindern wieder in Ordnung gebracht werden. Reparaturkosten bezahlen die Erziehungsberechtigten. 

Vor den Klassenzimmern und in den Gängen sieht es ordentlich aus. Verpflegung wird grundsätzlich auf dem Pausenplatz eingenom men. Abfälle gehören in die Abfalleimer. 

7. Toiletten 

Das WC ist kein Aufenthaltsraum. Wir hinterlassen den Raum sauber und ordentlich.  

 
Unterschrift Schüler/in: 

 

Unterschrift Eltern: 


